
 Nach Update auf 10.13.4 bootet System nicht
mehr.
Erledigt

Beitrag von „ebs“ vom 8. April 2018, 10:52

Das alles kannst du nur mit einen kompletten High Sierra Installationsstick lösen. Dazu musst
das Installationprogramm starten, aber nicht installieren sondern oben bei Dienstprogramme
das Festplattenprogramm aufrufen und darüber den APFS-Container löschen. Danach die
Festplatte über Option löschen wieder mit HFS+ einrichten. Dann kannst bei den
Dienstprogrammen auswählen Timemaschinebackup wieder herstellen. Wenn das
Timemachinebackup aber schon von einer AFPS-HDD erstellt worden ist kann es sein das du
am Ende wieder AFPS drauf hast, leider habe ich keine Erfahrung damit ob es so ist. Um dem
aus dem Weg zu gehen kannst du versuchen erst eine Neuinstallation zu machen und dann
Daten und Programm von Backup zurück zu holen. Wenn du kein AFPS willst dann setze vorher
den unsolid.kext von Brumbär in Clover/kext ein.
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